
 
 

Schleswig-Holsteinischer Landtag 
Europaausschuss  
- L 214 - 

Kiel, 17. November 2011 
Landeshaus 
Tel. (0431) 5300 1142 
 (0431) 5300 1152 
Fax (0431) 5300 4 1180 
Europaausschuss@landtag.ltsh.de 

 
 

K u r z b e r i c h t 

über die  

37. Sitzung des Europaausschusses  

am Mittwoch, dem 16. November 2011,  
im Sitzungszimmer 139 des Landtages  

 
Beginn: 13:05 Uhr 

 

Der Ausschuss diskutierte Fragen der Wahrung der Subsidiarität im Zusammenhang mit 
einem Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über ein 
Gemeinsames Europäisches Kaufrecht (KOM(2011) 635 endg.). Mit den Stimmen von 
CDU, FDP, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE LINKE und SSW gegen die Stimmen der 
SPD beschloss der Ausschuss, keine Subsidiaritätsbedenken zu äußern. 

Zu einem Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über 
den Europäischen Fonds für die Anpassung an die Globalisierung (2014 - 2020) 
(KOM(2011) 608 endg.) und zu einem Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parla-
ments und des Rates über strafrechtliche Sanktionen für Insider-Geschäfte und Markt-
manipulation (KOM(2011) 654 endg.) beschloss der Ausschuss jeweils einstimmig, keine 
Subsidiaritätsbedenken zu äußern. 

Der Ausschuss beschloss, zu der in Umdruck 17/2973 beschlossenen mündlichen Anhörung 
zur Europäischen Meeresstrategierahmenrichtlinie zusätzlich zunächst eine schriftliche 
Anhörung durchzuführen und sich im Anschluss daran auf den Kreis der Anzuhörenden für 
die mündliche Anhörung zu verständigen. Als Termin für die mündliche Anhörung fasste der 
Ausschuss den 8. Februar 2012 ins Auge. 

 

Schluss: 13:40 Uhr 

gez. Thomas Wagner 

http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl17/umdrucke/2900/umdruck-17-2973.pdf

